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Sitzung am 13.09.2018 

Aktueller Sachstand 

Zurzeit kann die weitere Entwicklung nicht abschließend beurteilt werden. Aufgrund noch geringer 

Anmeldezahlen für das Ganztagesschulprojekt in Roßbach scheint die Entlastung bei den 

Schülerzahlen für die Grundschule am Schloss zumindest fraglich. Seitens der Verbandsgemeinde 

werden Haushaltsmittel in 2019 für eine Machbarkeitsstudie eingestellt. Es ist nicht auszuschließen, 

dass auch der Standort Graf-Heinrich-Realschule nochmals in die Diskussion gerät. 

Bisherige Nutzungen der ehemaligen Graf-Heinrich-Realschule 

Die Räumlichkeiten werden/wurden in der Vergangenheit von Vereinen (TuS-Tischtennis), 

Jugendzentrum, Kinderschutzbund, Volkshochschule (VHS) u.a. genutzt. TuS-Tanzsport nutzt die 

Turnhalle RSplus.  Die Nutzung erfolgte jeweils in Absprache mit dem Sekretariat Realschule plus und 

Fachoberschule - Hachenburger Löwe. 

Interesse an künftiger Nutzung 

Konkreter Bedarf wird gemeldet vom  

 AK Integration/Asyl: Begegnungscafe, Kleiderkammer, Kursräume Dekan a.D. Martin Fries 

 Kinderschutzbund: Büro und Kursräume     Michaela Leicher 

TUS Tanzsport:                Gruppen, die von Dienstag bis Donnerstag in der Stadthalle trainieren, 

benötigen Ersatzmöglichkeiten, wenn diese anderweitig belegt ist. Es bieten 

sich die Aula,der Musikraum oder der Mehrzweckraum B5/B6 als Ersatzraum 

an.       Barbara Paul 

TuS Tischtennis: Training und Arbeitsgemeinschaften mit der Schule finden während der 

Renovierung der Rundsporthalle in der ehemaligen Graf-Heinrich-Realschule 

statt.      Sabine Langen 

Volkshochschule: Büro und Kursräume    Regina Klinkhammer 

Ob weitere Vereine an einer Nutzung interessiert sind (z.B. Altstädter Dorfmusikanten)  ist zu prüfen. 

In den bisherigen Besprechungen wurde auch die Einrichtung eines Gründer- bzw. Künstlerzentrum 

oder als Raum für Kleinkunstveranstaltungen angesprochen.  

Weiteres Vorgehen 

Die Arbeitsgruppe gibt den städtischen Gremien den jetzigen obenstehenden Sachstand zur 

Kenntnis. Wenn seitens der Planungen der Verbandsgemeinde Klarheit besteht, sollte seitens der 

Stadt Hachenburg für das ehemalige Gebäude der Graf-Heinrich-Realschule eine Machbarkeitsstudie 

zur künftigen Verwendung erfolgen. Hierbei sind auch Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen anzustellen. 

Gegenüber den Vereinen sollte als Ansprechpartner für die Raumnutzung in den nächsten Monaten 

das Sekretariat Realschule plus und Fachoberschule - Hachenburger Löwe benannt werden. 

Ein nächstes Treffen wurde wegen der zurzeit unklaren Situation nicht vereinbart. 

Gez.:  Karl-Heinz Boll  


